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Grossherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 53 . Mittwoch den 6 . Juli 1842.

Aufforderung .
Alle Diejenigen , welche an die von dem Großherzogl . DomainenfiscuS unterm 8 . August und

8 . Octobcr 184t erkaufte , vormals frciherrlich von Rcischach'
sche Grundhcrrschaft Schlatt unter

Krähen , bestehend aus den grundherrlichen Rechten daselbst , in Gefällen , Gerechtsamen , Gärten ,
Ackerfeldern , Wiesen , Reben , Waldungen , in den Gemarkungen Schlatt unter Krähen , Hausen
an der Aach , Beuren an der Aach , Mühlhausen und Aach , im Ganzen oder im Einzelnen , in den

Pfandbüchern nicht eingetragene auch sonst nicht bekannte lehcnörcchtliche oder fidcikommiffarische An¬

sprüche oder dingliche Rechte , z . B . Eigenthumsrechte , frühere Unterpfandsrechtc , Dienstbarkcits -

odcr Erbdienstbarkeits - Ansprüche rc . haben ober zu haben glauben , werden hicmit aufgcsordcrt , dieselben
binnen zwei Monaten

dahier anzumeldcn oder geltend zu machen , widrigenfalls für die Aufgcfordcrten aber nicht Erschie¬
nenen im Vcrhältniß zum Großherzoglichcn DomainenfiscuS die lehensherrlichen oder fideikommis -

sarischcn Ansprüche oder dinglichen Rechte verloren gehen würden .
Konstanz , den 6 . Juni 1842 .

Großherzoglich Badisches Hofgericht des Seekreises .
Gräfle . vdt . Luschka .

Bekanntmachung .
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogl » haben

Sich gnädigst bewogen gefunden , Madame
Arnaut Lechat et Drouet in Paris zu Höchst -

Jhrrr längere zu ernennen , in Folge welcher
gnädigster Ernennung Seine Königliche Hoheit
der Großherzog zu befehlen geruht haben , daß
Madame Arnaut Lechat et Drouet in die

Liste der Großherzogl . Hof - Lieferanten einge¬
tragen werde .

Schutdienstnachrichten .
Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und

Organiftcndicnst zu Jnzlingen , Amts Lörrach ,
ist dem Hauptlchrcr Augustin Schmid zu Urberg ,
Amts St . Blasien , übertragen , und dadurch ist
der kath . Schul - u . Organistendienst z » Urberg ,
Amts St . Blasien , mit dem gesetzlich regulirten

Dienstcinkommen von 140 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welche »
bei einer Zahl von durchschnittlich 90 Schul¬
kindern aus 30 kr. jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Compctenlen
um den letztgenannten Schuldienst haben sich
nach Maaßgab « der Verordnung vom 7 . Juli
1838 (Reg . Bl . Nro . 38 ) durch ihr « Bezirk »-
schulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitamr St .
Blasien innerhalb 6 Wochen zu melden .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Karl
Theer auf die zweite Hauptlchrcrstcllc zu Wehr ,
Amts Säckingen , ist der kath . Schul - , Meßner -
und Organistendicnst zu Lippertsreuthe , Amt »
Ucberlingen , mit dem gesetzlich regulirten Dicnst -
einkommcn von 140 sl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 50 Schulkindern auf 1 fl . 20 kr.
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt
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worden . Die Competenten um diesen Schul¬
dienst haben sich nach Maaßgabe der Verord¬

nung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . Bl . Nro . 38 )
durch ihre Bezirkssthulvisitaturen bei der Bczirks -

schulvisitatur llebcrlingen zu Andelshofen inner¬

halb 6 Wochen zu melden .

Durch das Ableben des Schullehrers Fries
ist die cvangel . Schulftelle zu Großeichholzheim ,
Schulbezirks Adelshcim , mit dem neu rcgulirten
Gehalt von 175 fl . / nebst freier Wohnung und
42 kr . Schulgeld von jederti Schulkind , in Er¬

ledigung gekommen . Die Bewerber um dieselbe
haben sich in Gemäßheit der Verordnung vom
7 . Juli 1836 ( Reg . Bl . vom 3 . August 1836 ,
Nro . 38 ) bei der Fürstl . Leiningrnschen Standes¬

herrschaft binnen 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Oberkirch . sFahndung . ) Sebastian Gicringer

von Thiergarten, , welcher wegen Mißhandlung
noch eine Gcfängnißstrafe dahier erstehen soll ,
hat sich heimlich aus seiner Hcimath entfernt .
Die rcsp . Behörden werden deßhalb ersucht , auf
denselben zu fahnden und ilnr auf Betreten da¬

hier einzuliefern . Wir fügen sein Signalement
hier bei .

Oberkirch , den 26 . Juni 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Häfclin .
Signalement . Alker : 44 Jahre ; Größe :

5 ' 7 " ; Haare : braun ; Stirne : hoch ; Augcn -

braunen : braun ; Augen : braun ; Nase : dick ;
Mund : groß ; Kinn : rund ; Bart : röthlich ; Ge¬

sichtsfarbe : gesund ; Zahne : gut .

( 1 ) Kcnzingcn . sAuffordrrunq .) Schneider -

geselle Valentin Flaitz von Kcnzingen , welcher
bei der außerordentlichen Conscription der nicht

streitbaren Reserve zugekbeilt wurde , hat sich
unerlaubtcrwcise rmd mit Rückladung seines
Wanderbuchcs aus seiner Heimath entfernt .

Da sein gegenwärtiger Aufenthalt unbckttmtt

ist , so wird derselbe aufgefordcrt , sich binnen
6 Wochen um so gewisser dalüer zu stellm , als

er sonst der Rcfracnon für schuldig erklärt und

gegen iim nach dem Gesetze vom 5 . Oktober 1820

u . § 58 des Conscriptionsgesctzcs verfahren würde .

Äenziugen , den 24 . Juni 1842 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Nombride .
Ueberlingcn . sStrafcrkcnntniß .) In Untcr -

s» chnngssachen gegen Karl Friedrich Walter von

Uederlingen , wrgen Refraktion , wird auf öffent¬

liche Vorladung und ungehorsames Ausbleiben
anmit zu Recht erkannt : Derselbe sei des bös¬

lichen Austritts , um sich dem Waffendienste zu
entziehen , für schuldig zu erklären und deßwrgen ,

'
nebst dem Verlust des Ortsbürgcrrcchts , in eine

Geldstrafe von 800 fl . , welche , wenn er zu
Vermögen kommen sollte , nach den gesetzlichen
Bestimmungen zu erheben ist , zu Verfällen ; vor¬

behaltlich persönlicher Bestrafung im Bctretunqs -

fallc . V . R . W .
Uederlingen , den 30 . Juni 1842 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Blci -dimhaus .

Neustadt . sStrafcrkenntniß .s Da die Re¬

kruten der nicht streitbaren Reserve ,
Joseph Bausch von Reiselfingen , Altersklasse

1838 , Loos - Nro . 49 , und
Anton Hummel von Langenbach , Altersklasse

1839 , Loos - Nro . 44 ,
auf die öffentliche Verladung vom 28 . April
d . I . sich nicht gestellt haben , so werden sie der

Refraekion für schuldig erklärt . Jeder in eine

Geldstrafe , von 800 fl . verfällt und die persön¬
liche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten .

Neustadt , den 2 . Juli 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Martin .

Oberkirch . sDiebstahl .) Dem Bürger Andr .

Hollinger von Haslach wurden gestern mittelst
Einbruchs folgende Gegenstände entwendet .:

1 ) Ein Kronenrhaler .
2 ) Eine gewöhnliche silberne Uhr mit glattem

Gehäuse und römischen Ziffern ; inwendig auf
dem Gehäuse war die Nummer 4507 aufge¬
schlagen ; die Uhr ging nicht , weil beim Auf -

jiehtn sich die Kette ausbängte oder sprengte .
Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahn -

i düng auf die entwendeten Gegenstände und ans
den zur Zeit noch unbekannten Thäter zur öffent¬
lichen Kenntniß , mit dem Ersuchen an die resp .

Behörden , daß die Uhrenmacher insbesondere auf¬
merksam gemacht werden möchten .

Oberkirch , den 28 . Juni 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfclin .

( 1 ) Eppingen . fDiebstabl . ) Dem Müller
Martin Vollwcficr in Berwangen wurde in
der Nacht vom 26 . auf den 27 . d. M . in seine

Mühle cingebrochen , und aus einer unverschlosse¬
nen Kammer circa 50 Pfund dürres Schweine¬

fleisch , in 7 bis 8 Stücken bestehend , nebst
einem neuen Sack entwendet ; der Sack ist mit
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dem Namen Martin Vollwcilcr bezeichnet , und
auf der Rückseite sind über das Kreuz gehende
zwei schwarze Streifen .

Der dringendste Verdacht dieses Diebstahls
fallt auf den bei ihm in Arbeit gestandenen
Mahlknccht Mathias Lcibfriz aus Möffingen ,
Königl . Württcmb . Oberamts Tübingen, dessen
Signalement wir unten beifügen.

Sämmrliche Großh . Polizeibehörden werden
ersucht, auf die entwendeten Gegenstände und
den gedachten Mathias Lcibfriz zu fahnden und
ihn >m Betrctungssall anher cinliefcrn zu lassen .'

Eppingen , den 30 . Juni 1842.'
Großhcrzoglichcs Bezirksamt.

Ortallo .
Signalement . Alter : 23 Jahre ; Größe :

5 ' 5" ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : schwarz ;
Augen : grau ; Nase : mittelmäßig ; Mund : des¬
gleichen ;

' Bart : schwarz ; Kinn : länglich ; Zähne :
gut.

Bei seinem Austritt trug er einen hellgrau
tuchenen Wamms und dergleichen Hosen , eine
weißgclbe Weste , ein roch gesteintes seidenes
Halstuch , eine braune Schildkappe und Halb¬
sticfel.

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zclmtablösungs-

gesetzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgcnannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im F . L . Bezirksamt Mosbach
(1) zwischen dem cvan,>el . Heiligcnfond und

der Gemeinde Mittclschefflcnz ;
tm F . L . Bezirksamt Walldürn

(1) des der Fürstlichen Standcshcrrschaft
Leiningen lauf der Gemarkung Pülfringen zu-
stchcndcn Zehntens;

im Bezirksamt Blumenfeld
(3) des der Prinzessin Auguste von Nassau

in Radolfzell auf dem Königl. Würtkemberg 'schen
Cameralhof Hohentwiel zustchenden Zehntens ;

im Bezirksamt Neudenau
zu Mosbach

( 2"
) des der Markgräflich Badischen Standes¬

herrschaft Zwingenbcrg auf der GemarkungWald¬
katzenbach mir Unterhollgrund zustehcnden Zehn¬
tens.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulöscndcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenftück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge-
fordcrt, solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den § § . 74 und 77 des Zrhntab-
lösungsgcsches enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Bruchsal . (Gläubiger- Vorladung .^ Johann
Fischer von Weiber will mit seiner Familie
nach Heimstetten im Königreich Bayern aus¬
wandern . Dessen Gläubiger werden zur Liqui¬
dation ihrer Forderungen auf

Donnerstag den 14. Juli d . I .,
frühe 8 Uhr , mit dem Bemerken anher vorgr-
laden , daß ihnen später zu ihren Forderungen
nicht mehr verholfen werden könne.

Bruchsal , den 30 . Juni 1842.
Großherzoglichcs Oberamt.

v.
'
Fa der.

( 2) Pforzheim . (Pfandstrichs-Bewilligung.1
Bezüglich auf die diesseitige Aufforderungen vom
16 . März d . I . Nro . 5977 und 10 . April d . I .
Nro . 6965 , das Gesuch des Rathsschreibers
Mathäus Bauer in Eisingcn um den Strich
eines Unterpfands im Göbricher , rcsp . Eisinger
Pfandbuch betreffend , wird nunmehr, da Nie¬
mand gegen die Ausstrcichung der erwähnten
Unterpfänder Einwendung erhoben hat , die Aus¬
streichung bewilligt .

Pforzheim, den 25 . Juni 1842.
Großherzoglichcs Oberamt.

Dannrr .
Mundtodt - Erklärungen und

E n t m ü n v i g u n g e n .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Wiesloch
( 1) von Eschelbach , dem Kaspar Günther ,

welcher wegen Geistesschwäche entmündigt und
ihm der dortige Bürger Kaspar Bender junior
als Pfleger ausgestellt wurde . Aus dem

Oberamt Pforzheim
sl ) von Dietlingen, der ledigen taubstummen

Elisabeth« Zorn , welche wegen Verstandes -
schwäche für entmündigt erklärt und ihr in der
Person des Michael Köhler von dort ein Vor¬
mund gesetzt wurde . Aus dem



Bezirksamt Wolfach
(2 ) von Schapbach , dem ledigen volljährigen

Joh . Dieter ! e , welcher wegen Geistesschwäche
für entmündigt erklärt und ihm der Bürger
Michael Schrcmpp von da als Vormund be¬

stellt wurde . — Aus dem
Obcramt Durlach

(3 ) von Weingarten , dem Marx Langcn -

dörfer , welcher wegen Geistesschwäche entmün¬

digt und unter Pflegschaft des Christoph Langen -

dörfcr von da gestellt wurde . Aus dem
Bezirksamt Ettlingen

( 3 ) von Ettlingen , dem Ziaver Kappler ,
welcher wegen Geistesschwäche entmündigt und
unter Pflegschaft des Schmiedmcistcrs Jakob
Hottler von da gestellt wurde .

Haslach . fAufgehobcne Mundtodtcrklärung . )
Die unterm 21 . September 1831 gegen den

Bürger und Hofbauer Baptist Jägle von

Schwenden , Gemeinde Steinach , im ersten Grad

ausgesprochene Mundtodtmachung wird hiermit
wieder aufgehoben , und dies öffentlich bekannt

gemacht .
Haölach , den 18 . Juni 1842 .

Grvßh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Dilgcr .

( 2 ) Haslach . fDic Mundtodtmachung des

Jakob Drcycr von Hausach betreffend . j Nach¬
träglich zuin diesseitigen Ausschrciben iin An -

zcigcblatt Nro . 44 Seite 330 , 'Nro . 46 S . 345

und Nro . 48 S . 361 wird hiermit bekannt ge¬
macht , daß nicht Moritz Schmicdcr , sondern

Moritz Schmied von Hausach als Beistand des

Jakob Drcycr verpflichtet wurde .
Haslach , den 20 . Juni 1842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Di lgcr .

(2 ) Oberkirch . fAuffordcrung . j In Sachen
der Ehefrau dcS Sonncnwirlhs Ignaz Mast ,
Katharina gcb. Burger von Oberkirch , gegen
ihren Ehemann von da — Ehescheidung berr . —

hat die Klägerin in ihrer dahier cingcreichten
Scheidungsklage gegen ihren Ehemann als Schci -

dungsgrund angeführt , daß der Beklagte schon
im April 1829 heimlich von ihr sich entfernt
und sich böswilligcrwcise nach Aincrika gewendet
habe ; im Jahr 1836 u . 1838 sei der Beklagte
in öffentlichen Blättern aufgcfordert worden , et¬
was von sich oder über feinen Aufenthaltsort
Horen zu lassen ; es hätten jedoch diese Auffor¬
derungen keinerlei Folgen gehabt .

Zum Beweise dieser Thatsache hat sich die
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Klägerin auf die Amtsacten in ihrer Klagsache
gegen ihren Ehemann wegen Ehcdissidien , ferner
auf die Acten des hiesigen Amts - Rcvisorats ,
die Erbabthcilung des Ignaz und der Katharina
Mast dahier betreffend , berufen , und die Ein¬

vernahme der hiesigen Ortsvorgcsrtzkcn und der

Zeugen Laver Mast von Schlarten und Kauf¬
mann Peter Mast von hier beantragt .

Da der Aufcnthalsort des Beklagten unbe¬
kannt ist , so wird derselbe hiemit öffentlich auf »

gefordert , in der auf Mittwoch den 10 . August
d . I ., Vonnittags 8 Uhr , anberaumtcn Tag¬
fahrt dahier zu erjcheincn und auf die Klage zu
antworten , widrigenfalls auch ohne seine Ant¬
wort die angetretcnen Beweise erhoben und die

geschlossenen Acten seiner Zeit zur Urtheilsfällung
an das Großh . Hofgcricht des Mittclrhcinkreiscs
eingesendet werden sollen .

Oberkirch , den 19 . Mai 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Jüngling .
(2 ) Pforzheim . jOcffcntliche Ladung .^ Der

Schreinermcister Karl Herrmann von hier hak

gegen den Schriftsteller Lorenz oder Laurian
Moris von St . Vir bei,Malmedy heute eint

Klage hier angcstcllt , des
'
wesentlichen Inhalts :

Beklagter habe im Januar d . I . verschiedenes
Schrcinwcrk ( 1 Canapcc , 6 Stühle , 2 Bett¬
laden , 3 Tische , 1 Coinmodc mid 3 Schränke )
zum Preise von 159 fl . 30 kr. mit der Zusage
von ihm erkauft , % des Preises sogleich ,
v3 am 1 . Mai und ]/3 am 1 . August d. I .
bezahlen zu wollen .

Vor Kurzem habe sich Beklagter heimlich
entfernt , ohne nichr als 61 fl . bezahlt zu
haben . Kläger bitte , den Beklagten öffent¬
lich vorzuladcn und unter Verfüllung in die

Kosten anzuhalten , die verfallenen 45 fl . 20 kr.

sogleich , den Rest des Kaufpreises aber am
1 . August dieses Jahrs an ihn zu bezahlen .

Gemäß Prozeßordnung § 273 wird daher Be¬

klagter unter Mirthcilung des Obigen zu der auf

Mittwoch den 27 . Juki d . J . , Vormittags 8 Uhr ,
hiemit angcordnctcn Tagfahrt zur Verhandlung
mit dem Bemerken öffentlich anher vorgcladen ,
daß im Fall seines Ausbleibens das Thatsäch -

liche der Klage für zugcftandcn und jede Schutz¬
rede für versäumt erklärt würde .

Verfügt , Pforzheim den 15 . Juni 1842 .

Großherzoglichcs Obcraint .
E . Brauer .

Oberkirch . fErbvorladung .j Lorenz Doll

von Döttelbach hak sich innerhalb vier Monaten .
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zur Empfangnahme des ihin von seiner am 24 .
Februar 1841 gestorbenen Halbschwester Thersia
Doll , Joseph Hofcrcr ' s Wittwe in Oppcnau ,
angcfallcncn Vermögens , bestehend in 20 fl . 35 kr . ,
und zur Mitwirkung bei der desfallsigcn Erb -
thcilung persönlich oder durch legal bevollmäch¬
tigten Stellvertreter bei der Unterzeichneten Stelle
oder dein betreffenden Distriktsnotar zu melden ,
bei Vermeidung , daß gedachtes Erbbetrcffniß
Denjenigen zugetheilt werde , welchen es zukättie ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr bei Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 30 . Juni 1842 .
Großherzogl . Amts - Revisorat .

Schuster .

Kau f - A » trag e .
Baden . sGrasverstcigcrung . ^ Bis Freitag

den 8 . d . M . , Morgens 9 Uhr , wird auf dem
Rathhausc zu Sinzheim der 1842er Graserwachs
der einschürigen Ticfcnauwicscn in Sinzheim in
schicklichen Abthcilungcn öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber eingcladcn werden .

Baden , den 2 . Juli 1842 .
Großherzogl . Domaincnverwaltung .

Fricscncgger .

(3 ) Bruchsal . sGasthaus - Versteigerung .^
Der Erbthcilung wegen wird aus der Vcrlaffcn -
schafc des verstorbenen Blumcnwirths Goswin
Locs zu Odcnheim

Montag den 11 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , öffentlich zu Eigenthum
versteigert :

das zweistöckige Gasthaus zur Blume mit
eingerichteter Bierbrauerei , einem gewölbten
Lagcrkcller und zwei weitern gewölbten Kellern ,
nebst Ockonomiegcdäudcn und einem soliden
Gartenbaus , sammk Hausplatz , Hof , Garten
und Ackerfeld , — an Grund und Boden
5 Viertel 10 Ruthen im Maas ; enthaltend , —
an der Krautgaffe zu Odcnheim gelegen ;

zu welcher Versteigerung die Liebhaber auf obige
Zeit auf das Rathhaus zu Odcnheim eingcladcn
werden , woselbst die Steigerungs - Bedingungen
am Stcigcrungstage Ungesehen werden können .

Bruchsal , den 20 . Juni 1842 .
Großhcrzogliches Amtsrcvisorat .

Schnaibel .
(3 ) Rüppurr , LandamlsKarlsruhe . sWirtbs «

hausvcrkauf .j Auf Montag den 11 . Juli d . I .,
Vormittags 10 Uhr , wird das den minderjährigen
Kindern des verstorbenen KronenwirthS Reinbold

dahier erblich angefullcne Gasthaus zur Krone ,
in dem Hause selbst , an den Meistbietenden zu
Eigcnlhum versteigert . Das Haus ist zwei¬
stöckig , hat die Realschildgcrcchtigleit zur Krone ,
und besteht im ersten Stock aus einem Gast¬
zimmer mit zwei Nebenzimmern , Küche und
Äüchcnkammcr , Backstube und Mchlkammer ;
großem Tanzsal im zweiten Stock mit zwei
Nebenzimmern ; zwei Kellern unter dem Hause ;
sodann ist dabei eine Scheuer , ein Pferd - und
ein Rindviehstall , ein doppelter Gaststall und
vier Schwcinställe . - Zur Hofraithe gehört ein
schöner Gemüsgarten mit Gartenhäuschcn , Alles
unmittelbar an der Straße von Karlsruhe nach
Ettlingen gelegen ; auch ist von der Eisenbahn
kein Nachthcil für die Wirthschaft zu befürchten .
Der Anschlag ist 13000 fl . Das Meiste kann
darauf stehen bleiben , und der Ucberrcst wird
in billigen Jahrslerminen an den Pfleger ab¬
getragen .

Zur Bequemlichkeit des Käufers werden die
zehn Gastbetten und alle sonstige zur Wirthschaft
gehörige Geräthschaften , Gläser , Fäffcr rc . erst
versteigert , wenn daS Wirkhshaus einen neuen
Eigenthümcr hat . Fremde Steigerer haben sich
mit Vermögens - » . Sittenzeugniffcn auszuwcisen .

Rüppurr , den 24 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Kiefer . vckt . Conrath ,
Rathsschr .

( 3 ) Ettlingen . ^Liegenschafts -Versteigerung .^
Auf die Verfügung des Großh . Bezirksamts
vom 28 . März d . I . Nro . 3521 wird der
Wittwe des verstorbenen hiesigen Bürgers und -
Ackcrsmanns Ignaz Hailcr bis Samstag den
9 . Juli d . I . , Nachmittags 2 Uhr , auf

'
hicsi -

gcm Rathhausc auf dein Vollstreckungswcge ver¬
steigert :

1 ) Die untere Hälfte einer zweistöckigen Be¬
hausung , sammt der dazu gehörigen Scheuer ,
Stallung und Hofraum in der Lcopoldsstraße
dahier , cincrs . Franz Joseph Korn , anderseits
die Hundsgasse , vorncn die Lcopoldsstraße , hin¬
ten Joseph Hailcr .

2 ) 3 Viertel Acker in den Drachcngärten , neben
Jakob Brisach und Altbürgerineistcr Schneider .

3 ) 1 Vz Viertel Acker am krummen Graben ,
neben Johann Hotter und Jakob Vögele .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Ettlingen , den 2 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Ullrich . vckt. Neimcier »
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(2) Offenburg . sHausversteigerung . ĵ Am
Dienstag den 25 . Juli d . I . , Nachmittags 2 Uhr,
wird in hiesigem Gemeindehaus nachbenannte ,
dem Gerber Georg Dictsche von Elzach gehörige
Realität im Vollstreckungswege gegen baare Zah¬
lung zu Eigenthum versteigert , wobei der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird.

Eine zweistöckige Behausung mit einem kleinen
Hofraume in der Kinzigvorftadt dahier , einers.
die Landstraße , anders. Gerber Jos. Buhler ,
vornen der Badweg , hinten der Gerberbach ,
von einem beiläufigen Flächeninhalt von zwölf
Ruthen .

Hiebei wird bemerkt, daß dieses Haus im vorigen
Jahre größtentheils neu hergestellt wurde, und
sowohl wegen des unmittelbar hinter demselben
befindlichen Gerbcrbaches , als wegen seiner sonsti¬
gen günstigen Lage, zur Einrichtung einer Gerberei,
Färberei oder Seifensiederei sich besonders gut
eignet.

Offenburg, den 15 . Juni 1842.
Das Bürgermeisteramt .

B . B . d . B.
Förster , vclr . Kvrnmayer.

(1) Baden . sLiegcnschafts- Versteigerung .^
In Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 18.
November v . I . Nro. 19530 und vom 10 . Mai
d . I . Nro . 7186 wird der Ludwig Fröbich's
Wittib , Franziska geborne Jörgcr dahier ,

Donnerstag den 18 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen städtischen
Rathhause im Vollstrcckungswcge öffentlich ver¬
steigert : _

Ein dreistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬
haus mit Hintergebäude an der Lichtcnthalcr
Straße , sammt Hofraum , einers. Schreiner
Johann Falk , anders, und hinken städtisches
Gcmcindsgut , vornen die Lichtcnthaler Straße.

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn cS
wenigstens den Schätzungsprcis erreicht, wird
der endgültige Zuschlag erthcilt werden .

Baden , den 10 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

D . St . V . d . B.
Ehinger . vdt . Nesselhauf,

Rathsschr .
(3) Baden . sLiegenschafts- Versteigerung .s

In Folge vercbrlichcr Verfügung des Großh.
Bezirksamts Baden v. 23. März d . I . Nr. 4622
werden den Zimmermann Georg Fischer

'schcn
Eheleuten dahier

DienStagS den 12. Juli d . I . ,

Nachmittags 4 Uhr , auf dem hiesigen Rathhaus«
nachbeschriebene Liegenschaften in öffentlicher Voll-
streckungsstcigerung zum Kaufe ausgesetzt, alS :

a. Von einer zwei Stock hohen Behausung
in der Beuerner Vorstadt auf dem Brügel
dahier die Hälfte , das Ganze halb von
Stein , halb von Holz erbaut, 56' lang ,
31 ' 5" tief ; die andere Hälfte gehört dem
Franz Ehinger von Beuern , dahier wohn¬
haft.

Der Antheil der Schuldner besteht in der
Hälfte Scheuer, Stallung und Schopf im
ersten Stock , der Hälfte deS Balkenkcllers ,
in dem zweiten Stock 2 Zimmer u. Küche,
einer Kammer und Speicher , und der Hälfte
Heuhoden .

Der Platz , worauf das Haus steht , und
der Hofraum, wovon die Hälfte hieher ge¬
hört , ist 4080 Quadratschuh groß , und grenzt
einerseits an ein mit Bernhard Kunz ge¬
meinschaftliches Gäßchen , anders , an Stadt -
Allmend , hinten an Hahnhofweg, vornen
die Straße.

b . Ungefähr 1/2 Viertel Acker beim Quettig ,
oben Allmend , unten Laver Kah jung ,
einers. Jos. Schneider, anders. Mich. Lerch .

Bei dieser Versteigerung wird um das erfolgende
höchste Gebot , wenn solches den Schähungspreis
wenigstens erreicht, der endgültige Zuschlag so¬
gleich erthcilt werden .

Baden , den 14 . Mai 1842 .
Bürgermeisteramt .

Jörger . vdt . Nesselhauf ,
Rathsschrbr .

(2) Oberharmersbach , Amts Gengendach .
sLiegenschafks - Vcrstcigcrung . s Nach richterlicher
Verfügung des Großh . Bezirksamts Gengenbach
vom 12. April d. I . Nro . 6322 werden dem
hiesigen Bürger und Sonncnwirth Joh. Baptist
Läufer nachstehende Liegenschaften im Voll-
streckungswege

Montag den 18 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Übr , in dem Wirthshause zur
Sonne dahier selbst versteigert , als :

1) Eine zweistöckige Behausung , von Holz
gebaut und mit Ziegeln gedeckt , worauf das
Rcalwirthschaftsrecht zur Sonne ruht , dahier
vor Riersbach liegend, worin sich ein Balken-
und Weinkeller befindet, nebst Scheuer, Stallung
und 1 % Sester Hofraikhe ; ferner eine Mahl¬
mühle mit Wafferrecht und eine eingerichtete
Bäckerei.

2) Eine ganz neu erbaute Wirbelsäge , thril»
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vön Stein und theils von Hol ; gebaut und mit

Ziegeln gedeckt , nebst Waffcrrccht und circa
y2 Sester Holzplatz , bei dem Wirthschaflsge -
bäudc sub Ziffer i gelegen .

Alles dieses sub Ziffer i und 2 stoßt vornen
an den Thalbach , hinken an den Holtersbacher
Weg , an sich selbst mit dem Sägenacker , an

1
Jakob Kasper , den Thalweg und Jakob Uhl ,
oben an Egid Schwarz , Joseph Jsemann und
sich selbst mit dem Reukfcld .

3 ) Ein von Stein und Holz erbautes Back¬
ofenhaus , mit Ziegeln gedeckt, allda gelegen ,
eincrs . der Thalbach , anders , der gemeinschaft¬
liche Weg , vornen wieder der gemeinschaftliche
Weg und hinten Joseph Lehmann mit dem
Waschhaus .

4 ) % Tauen Matt - und 1 >/ 2 Jeuch Acker¬
feld , der Sägeuackcr genannt , ciners . der Holkcrs -
bacher Weg und sich selbst mir dem Ackerfeld ,
anders , der Holtersbachcr Bach , oben sich aus -
spitzcnd bis an das Teich und vornen Jakob Kasper .

5 ) 3 Vi Jeuch Mattfcld , die Holtersbachcr
Matte genannt , stößt vornen an Christian Hciz -
mann , hinten an Joseph Lehmann , unten an
de» HoltcrSbacher Bach , oben an sich selbst mit
Acker - und Reukfcld .

6) t Sester Gemüsegarten , vor Ricrsbach
gelegen , stößt unten an den Thalweg , vornen
und oben an Christian Heizmann .

7 ) 6V 2 Jeuch Eichbosch , in der Grangct ge¬
legen , stößt oben an Joseph und Peter Lehmann ,
unten , hinten und vornen an Franz Schwarz .

8 ) 5 34 Jeuch thcils Acker - und thcils Reut -
fcld , am Kunzcnbcrg gelegen , stößt hinten an
Joseph Lrhniann , oben an Peter und Joseph
Lehmann , vornen an . Joseph Jsemann und unten
an Christian Heizmann .

9 ) 25 Zeuch junger Tann - und Buchwald ,
im Fichrcngrund gelegen , stößt oben an den
Gemcindswald , unten an Klemens Pfundstcin
und Ambros Kemps , vornen an den gemeinschaft¬
lichen Weg und hinten an den Gemcindswald .

10 ) 4 Sester Acker vcr Ricrsbach , der Sägrn -
acker genannt , stößt unten an Jakob Kasper
und hinten an sich selbst mit dem Sägcnackcr .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungspreiS oder darüber geboten sein wird .
Hiezu werden die Liebhaber hicmit cingcladcn .

Oberharmersbach , den 21 . Juni 1842 .
Bürgcrmcistcratnt .

Lehmann .
(1) Oberöwishcim , Obcramts Bruchsal .

sLiegenschafts - Versteigerung . ) Dem Christoph

Schön , Bürger und Landwirrh dahier , werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 7 . April
d . I . Nr . 8634 und vom 16 . April d . I . Nr . 9730

Freitag den 29 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachstehende Güter im Zwangswcge öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit . dem Bemerken
eingeladcn werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis und darüber
geboten wird .

1 ) 16 Ruthen eine halbe Behausung , Scheuer ,
Stallung , zwei Schwcinställe u . Garten unten
im Dorf — der Hintere Theil — ciners . selbst ,
anderseits Christian Feßler , hinten Andreas und
Moriz Zoz , vornen der Dorfbach u . Johannes
Zimmermann .

2 ) 20 Ruthen Weinberg im Wallenthal , ciners .
Philipp Holzmüller , anders . Joseph Zoz .

3 ) 16 Ruthen Acker im Dittenthal , einerf .-
Jakob Bauer , anders . Martin Nrff ' s Erben .

4 ) 1 Viertel Acker im Lannert , einer - und
anderseits Rain .

5 ) 20 Ruthen Acker im Fernthal , einerseits
Peter Betsche

' s Erben , anders . Joseph Hauser .
6 ) 1 Viertel 36 Ruthen Weinberg im Frohn -

berg , eincrs . selbst , anders . Ignaz Krauß ' Wtb .
7 ) 1 Viertel 32 Ruthen Acker im Buckenacker ,

eincrs . Georg Martin Berg , anders . Christoph
Bersche .

8 ) 1 Viertel 3 Ruthen Acker nn Buckenacker ,
ciners . Peter Schön , anders . Georg Martin
Bauer .

9 ) 35 Ruthen Acker in der Mühlhalden ,
eincrs . Joseph Banschcr , awders . die Unteröwis -
heimer Gemarkung .

10 ) 1 Viertel 2 Ruthen Acker auf dem Ehren ,
einers . Jakob Bauer , anders . Chriftiait Neudeck .

11 ) 1 Viertel 8 Ruthen im Hcßcltcr , einers .
Peter Zimmermann , anders . Wilhelm Stutz .

12 ) 20 Ruthen Acker im Spindclackcr , ciners .
Glaser Michael Bauer , anders . Georg Martin
Zimmermann .

13 ) 1 Viertel Acker in der Willigaffe , einers .
Martin Ncff ' s Erben , anders . Jakob Bauer .

14 ) 20 Ruthen Acker im Wcberle , einerseits
Johann Schmidt , anders . Jakob Bauer .

15 ) 18 Ruthen Acker im Mausberg , ciners .
Andreas Feßler , anders . Georg Martin Ziinmcr -
mann .

16 ) 2 Viertel 32 Ruthen Acker aus dem
Lerchcnbcrg , eincrs . Jakob Zimmermann , anders .
Wcndclin Bähr ' s Erben .
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17) 1 Viertel Acker im Stahl , beiderseits
Rain .

18 ) 20 Ruthen Acker in der Pfannenstraße,
einers . Johann Zimmermann, anders. Andreas
Zimmermann.

19) 1 Viertel 29 Ruthen Acker auf dem Riesen,
einers. Gewann , anders. Georg Peter Ruhland.

20) 23 Ruthen Acker auf dem Sailacker ,
einers. Franz Stöckle, anders. Wendclin Neudeck .

21) 1 Viertel Acker im Mallenthal, einers.
Gewann , anders . Joseph Siedler.

22) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Weihcrweg ,
einers. Georg Ncff , anders. Christian Bauer .

23) 1 Viertel 16 Ruthen Acker im mittler«
Haug , einers. Jakob Buhler , anders. Franz
Winter .

24) 24 Ruthen Acker im Sichert , einer- und
anderseits Rain .

25) 1 Viertel 3 Ruthen Acker im Lammert ,
einer - und anderseits Rain.

26 ) 1 Viertel 29 Ruthen Acker im Sengen¬
thal , einers. Peter Bauer , anders. Will). Stutz .

27) 1 Viertel 22 Rutl-en Acker im Furch¬
acker , einerseits Zacharias Maier , anders. Peter

28) 24 Ruthen Acker im Klcckgrund , einers.
Christoph Zimmermann, anders. Peter Schön .

29) 36 Ruthen Acker im Stadl , einerseits
Christian Kirchgäßner , anders. Joseph Weiß.

30) 20 Ruthen Weinberg im Schlierenthal,
einers. Wendelin Maier , anders. Wilh . Stutz .

31 ) 1 Viertel 10 Ruthen Acker im Hohberg ,
einerseits Schullehrer Spics , anderseits K . St .
R . A . Wirth .

Oberöwisheim , den 12. Juni 1842 .
Äas Bürgermeisteramt .

Zimmermann .
vdt. Gebhardt,

Rachsschrbr.
(3 ) Unterharmrrsbach , AmtsGcngeichach .

sLiegenschasts- Versteigerung . } Aus der Gant-
maffe des Bürgers uud Bierwirchs Johannes
Schütte dahier werden in Folge bezirksamtlicher
Verfügung vom 16. d. M. die unkengenannten
Liegenschaften,

Samstag den 16 . Juli d. I . ,
Vormittags 9 Uhrauf dem hiesigen Gemeinde¬
haus öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingcladcn werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge, wenn der Schätzungs¬
preis erreicht werde.

1) Ein neues , einstöckiges , von Riegeln er¬
bautes , mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus , sammt

Scheuer, Stallung , Balken - und gewölbtem
Keller, unter einem Dach , dahier auf dem Grün
sich befindend, nebst ungefähr einem Sester groß
Hofraithe um das Haus herum , einerseits die
Thalstraße , anderseits daS Wässcrwuhr und die
St . Michaelshalden .

2) Ein einstöckiges , von Riegeln erbautes , mit
Ziegeln gedecktes WohnhäuSchen daselbst, mit
Stallung und Balkenkcller, unter einem Dach ,
einers. das Wässcrwuhr, sonst überall sich selbst .

3) Ein von Holz und Stein erbautes , mit
Ziegeln gedecktes Holzschopf- , Potaschsiederei-
und Magazin - Gebäude allda , einerseits das
Wässcrwuhr, sonst überall sich selbst .

4) Ein von Stein erbautes , mit Ziegeln ge¬
decktes Back - und Waschhausgebäude allda ,
gegenwärtig zur Branntweinbrennereieingerichtet,
einerseits die Thalstraße , anders, der Thalbach .

5 ) Ungefähr ein halber Sester groß Garten,
beim Haus gelegen , einers. das Wuhr , anders,
sich selbst .

6) Beiläufig sieben Sester groß Ackerfeld ,
hinten an den Gebäuden liegend , einerseits die
St . Michaelshaldcn , anders, die Thalstraße und
daß Wässcrwukir .

7) Beiläufig % Sester Mattfeld , daselbst
liegend , einerseits der Thalbach , anderseits die
Thalstraße.

8 ) Ungefähr 1 V2 Zeuch Mattfcld , vor dem
Haus liegend , einers. der Thalbach , anderseits
der Weg und das Wässcrwuhr .

9 ) Das auf dem Wohnhaus Nro . 1 ruhende
Forstrccht und Ankhcil am Gcnossenschaftswald
im Trncher und in der Nill.

10 ) Das auf demselben Hause ruhende St .
Michaclskapellen - Haldenrechk.

11) Beiläufig drei Sester groß Ackerfeld , im
Thiergarten dahier liegend , einerseits Christian
Willmann , anders. Ziaver Kcinpf.

12 ) Eine Ieuch und einen halben Sester groß
Mattfcld , auf der Mittclhub liegend , einerseits
der Floßbach , anderseits der Weg.

Unterharmersbach , den 16. Juni 1842 .
Bürgermeisteramt .

Damm . vdt. Lehmann ,
Rathsschrbr.

(2 ) Varnhalt , Amts Bühl . sLiegenschaftS-
Vcrstcigerung .) In Sachen des Joseph Metz»
meier von Gunzcnbach gegen Bernhard Mast
von hier hat das Großh . Bezirksamt Bühl
durch Beschluß vom 16. v > M. Nro. 10732
die Versteigerung der unbeweglichen Grtter deck
Beklagten verfügt .
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Zur Bornahme derselben wurde Tagfahrr auf
Freitag den 22 . Juli d . I . , Nachmittags 1 Uhr ,
in hiesiges RarhhauS bestimmt , wo bei erreich¬
tem Schätzungspreis oder hdherm Gebot end¬
gültig zugeschlagen werden :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz mit
Keller , Scheuer , Stallung , Trotthaus nebst
Hofraikheplatz , mit einem kleinen Gemüsgarten
in der Schlangrngaff « dahier, einerseits Matern
Mast , anders . Paul Schmalz .

2 ) 15 Ruthen Reben in 'S Tuchpekers Berg ,
einers . Franz Müller , anders. Laver Liebich.

3 ) 14 Ruthen dito im Klostcrberg , einerseits
Ignaz Greis , anders. Peter Binz .

4 ) 3 Ruthen Acker im Lindenfcld , einerseits
Laver Graus , anders . Nikolaus Ernst .

5 ) 6 Ruthen Reben im Rettichsloch , einers.
Paul Mast , anders. Johann Mast .

6 ) 4 Ruthen dito im Lindenbosch, einerseits
Paul Mast , anders. Landolin Mast .

7 ) 5 % Ruthen Acker im Bachgründel , einers .
Gabriel Götz , anders. Gertrud Mast .

8 ) 12 Ruthen Reben im Klostcrberg , einers.
Sales Pfeifer , anders. Gertrud Mast .

9 ) 14 Ruthen dito auf dem Nöllelc , einers .
Wilhelm Eckerle , anders . Nepomuk Ripamonty .

1V) 3 '/ 2 Ruthen dito im Breitfeld , einerseits
Paul Mast , anders . Gertrud Mast .

11 ) 2 Ruthen dito im Burgerspitzcn , einers.
Weg , anders . Paul Wörner .

12 ) 5 Ruthen Matten auf der Eckboschmatt,
einers . Peter Ernst , anders . Gertrud Mast .

13 ) 3 '/2 Ruthen Reben im Lindcnfeld , einers .
Peter Ernst , anders . Herz Wcrkhcimer .

14 ) 13 Ruthen Manen auf der Steinmatt ,
einers. Benedikt Greis , anders. Felix Oscr .

15 ) 18 Ruthen Matten auf dem Zirgclofen ,
einers. Benedikt Greis , anders, selbst.

16 ) 6 Ruthen Reben rm Burgerspitzen , einers .
Joseph Reinbold , anders. Pauk Wörner .

17 ) 13 Ruthen dito im Untcrfcrnich , einers.
Burkard Keller , anders. Thimotcus Dürr .

Sodann in der Gemarkung
Stcinbach :

18 ) 1 V2 Viertel Acker am Fußberg , einers .
Alois Eckerle , anders, stsaver Knopf .

19 ) Vi Tauen Matten in der Schneid , einers .
Christian Ziegler , anders. Andreas Schmied .

20 ) 1 Biertrl Acker in der GcroldShald ,
einers . Peter Binz , anders. Ausstößer .

21 ) 10 Ruthen Reben iin Mühri , einerseits
Wilhelm Eckerle , anders. Aibin Grau .

22 ) 10 Ruthen dito allda , einers. Schneider --

meister Küst , anders. Karl Reinbold .
23 ) 1 Viertel Matten nebst 10 Ruthen Reben

in der Buchgaffe , einers. Gregor Dresel , anders.
Laver Leppert .

24 ) 10 Ruthen Reben im Büchelberg , einers.
Gregor Dresel , anders . Paul Ibach .

25 ) 10 Ruthen dito allda , einers . Damian
Huck , anders . Lorenz Knopf .

26 ) 10 Ruthen Acker am langen Acker ,
einerseits Bernhard Liebich , anderseits Weg .

Varnhalt , am 18 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Dürr . v^lt . Ed . MatteS .
( 1 ) Baden . fLiegenschaftS - Versteigerung .)

In Folge richterlicher VottstreckungSverfügung
vom 2 . April d . I . Nro . 5291 wird von dem
hiesigen Bürger u . Schreincrmeister Karl Maier

Donnerstag den 11 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Vollstrcckungswege in öffentlicher Verstei¬
gerung zum Kaufe ausgesctzt :

Ein zweistöckiges , unten von Stein , oben
von Holz erbautes Wohnhaus in der Steiu -
gaffe dahier , — der Platz , auf dem es steht ,
10 Ruthen 8 Schuh Fläche einnehmend , —

grenzt einerseits an Eigcnthum der Frau Grastn
von Langenstein , anders , an das Stiftsgäßchen ,
vornen an die Slcingaffe , hinten an Joseph
Hübers Ehefrau .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn eS
wenigstens den Schätzu -ngspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag ertheilt werden .

Baden , den 13 . Juni 1842 .
DaS Bürgermeisteramt .

D . St . V . d . B .
Ehinger . vät . Neffelhauf ,

Rathsschrbr .
(2 ) Rastatt . fGasthofversteigerung . ) In

Sachen mehrerer Gläubiger , Kläger ge .M Kreuz -
wirth Karl Geck dahier , Beklagten , wegen For¬
derung , hat das Großh . Wohllöblichr Dberamr
mittelst Erlasses vorn 21 . Juni d . I . Nro . 15690
die Vornahme einer dritten und letzten Stei¬
gerung des Gasthofes zum goldenen Kreuze da¬
hier vcrfilgt , in dessen Folge wir Tagfahrt hiezu
auf Montag den 18 . Juli d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im erwähnten Gasthofc
selbst anberaumt haben , und die Liebhaber unter
dem Anfügen einladen , daß bei dieser Tagfuhrt
der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben werde .
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Hicbei wird besonders bemerkt , daß auswärtige
Steigerungslicbhabcr sich mit legalem Vcrmögcns -
und Leumunds - Zeugniß auszuwcisen , auch einen
annehmbaren Bürgen und Sclbstschuldner zu
stellen haben .

Das Haus liegt an der Hauptstraße und
schönsten Lage in der Mitte der hiesigen Stadt
am Marktplatze , einerseits Kaufmann Ludwig
Höllmann , anders . Georg Friedrich Hcmmerle

' s
Wittwe , vorncn die Hauptstraße und hinten die
Schiffgaffe .

Auf dem Hause ruht die Wirthschaftsgerechtig -

zum goldenen Kreuze und rothcn Ochsen ; cs ist
zweistöckig , von Stein erbaut und hat

im untern Thcile :
einen großen Spcisesaal , eine große Wirthsstube ,
fünf Wohnzimmer und eine geräumige Küche ;

im obcrn Theilc :
auf die Hauptstraße zwölf und im Seitenflügel
in den Hof drei Zimmer , einen neu von Stein
erbauten sehr großen Saal , einen Vorsaal und
neun Zimmer ; sodann :

zwei gewölbte und einen Balkcnkcller , drei
Stallungen zur Aufnahme von 36 bis 40 Pferden ,
zwei gedeckte Wagcnschöpfe , eine zweistöckige
Scheuer , zehn Schweinställe und eine sehr ge¬
räumige Hofraithe .

Rastatt , den 25 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . v6t . Burgard ,
Rathschrrjber .

D e k a n n t m a ch ll tt g e n .
(3 ) Bruchsal . sKostlicferung . ) Die Liefe¬

rung der Kost für die Gefangenen der hiesigen
Männer - und Wcibcrstrafanstalt wird für die

Zeit vom 1 . Oktober 1842 bis dahin 1843 ,
also für ein Jahr , an den Wenigstforderndcn
im Wege der Soumission vergeben .

Die desfallsigcn Bedingungen können täglich
bei Unterzeichneter Stelle cingeschcn werden , wo¬
bei bemerkt wird , daß die Kostabgabe je nach
Umständen entweder an zwei verschiedene oder
nur an einen Unternehmer , der jedoch in beiden

Anstalten besondere Küche zu führen hätte , über¬

lasten werde .
Die Soumissions - Gebote sind längstens bis

15 . Juli dieses Jahrs
und zwar bei Großherzoglichcr Regierung des

Mittelrheinkreiscs in Rastatt verschlossen und

mit der Bemerkung : » Kostlieferung für die
Strafanstalten Bruchsal « portofrei einzureichen ,
und derselben zugleich beglaubigte Zeugnisse über
guten Leumund , gehörige Befähigung zur Kostbe -

rcitung , und daß entweder eine Caution oder Bürg ,
schaft von 2000 fl . , resp . 1000 fl ., erster « für di«
Männer - und . letztere für die Weiberstrafan¬
stalten , gestellt werden könne , bcizuschließen .

Bruchsal , den 21 . Mai 1842 .
Gr . Zucht - und Corrcctionshaus - Verwaltung ,

vr . C . A . Diez . Wohnlich .

( 1 ) Bonndorf . sWirthschaftsverpachtung .f
Samstag den 30 . Juli d. Z . , Vormittags 10 Uhr ,
werden wir die ärarische DÄrthschaft zu Roth -
Haus mit 41 Morgen 371 Rth . Garten , Acker¬
feld , Wiesen und Wcidscld im Wirthshause
daselbst öffentlich verpachten .

Die Pachtbcdingungen können bei der Unter¬
zeichneten Stelle eingcscbcn werden .

Bonndorf , den 21 . Juni 1842 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Breitenbcrger .

(2 ) Richen , Amts Sinsheim . sSchäfcrel -

Verpachtung . f Die hiesige Gcmeindeschäferci soll
bis den 19 . Juli d. I . , Mittags 12 Uhr , da¬
hier auf dem Rathhause auf weitere 6 Jahre ,
von Michaeli 1842 bis dahin 1848 , durch Ver¬
steigerung verpachtet werden .

Als wesentlich wird vorläufig hier nur be¬
merkt , daß dieselbe im Sommer »nit 200 und
im Winter mit 400 Stück Schafen beschlagen
werden kann , und daß auswärtige Liebhaber sich
mit legalen Zeugnissen über ihre Vermögens -
Verhältnisse auszuwcisen haben . Die übrigen
Bedingungen werden vor der Versteigerung er¬
öffnet werden .

Richen , den 18 . Juni 1842 .
Der Gcmeinderath .

Heuberger .

(3 ) Rüppurr , Landamts Karlsruhe . sGläu »
bigcr - Aufforderung .^ Wer an die Vcrlaffcnschast
des verstorbenen Kroncnwirths Reinbold dahier
eine Forderung zu machen hat , wird ersucht ,
solche dem Unterzeichneten , der Erbvertheilung
wegen , baldgcfälligst anzuzeigen .

Rüppurr , den 24 . Juni 1842 .
Hirschwirth SteiniuS ,

Pfleger der Rcinbold ' schcn Kinder .

Redaction , Druck und Verlag von I . Ottrni in Offenburg .
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